
Der besondere Stern 

Es war einmal ein kleiner Stern. Aber er war traurig, weil die 

anderen Sterne ihn immer auslachten, weil er nur 4 Zacken 

hatte und die anderen Sterne 5 Zacken hatten. Das machte 

ihn sehr traurig. Es war übrigens der 23. Dezember. „Morgen 

ist Weihnachten. Was soll ich nur tun?“, fragte sich der kleine 

Stern. „Vielleicht könnte ich etwas für die anderen Sterne 

basteln, mit 5 Zacken. Da würden sie sich sicher freuen und 

dann kann ich vielleicht mal bei ihnen mitspielen.“ Das 

machte er auch: Der kleine Stern holte sich Kleber und eine 

Schere und dann legte er los. Es war gar nicht so einfach, aber 

er hat es geschafft, ein paar Papiersterne zu falten. Es war der 

24. Dezember! Der kleine Stern wachte auf: „Heute ist 

Weihnachten! Und nachdem die Geschenke ausgepackt 

waren, und es ein sehr leckeres Weihnachtsfrühstück bei 

Familie Stern gab, ging er zu den Anderen. Die freuten sich 

über die Papiersterne und ein Stern fragte: „Sind das etwa 

Sterne?“ „Ja“, sagte der kleine Stern. „Kannst du uns das bitte 

auch beibringen?“ fragte ein 5-zackiger Stern. „Na klar“, sagte 

der kleine Stern und zeigte ihnen, wie man diese 

wunderschönen Papiersterne faltet. Als sie fertig waren, fiel 

einem Stern auf: „Aber die haben ja 8 Zacken! Da kann ein 

Stern ja eigentlich auch 4 Zacken haben! Oder?“ Die anderen 

Sterne sahen es auch so. Und so hatten sie noch ein schönes 

Weihnachtsfest und der kleine Stern mit den 4 Zacken durfte 

von nun an für immer bei ihnen mitspielen.       
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